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Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII : TTV Ebsdorfergrund III 
Montag, 06.09.2021, 20:00 Uhr

Dörr in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung! Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTV 1951/66
Stadtallendorf VIII im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost gegen den TTV Ebsdorfergrund III
fest.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 3:2 hieß es am Ende als Dörr / Wilhelm und Quitz /
Rabenau die Klingen kreuzten. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Stolp / Naumann
waren Schickmann / Mock, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Beim 3:0 gegen Stangl /
Te Kamp fanden Miss / Romfeld von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis zeigte in diesem Moment ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels als Maximilian John Dörr und Herbert Quitz den letzten
Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Dörr mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Zwischenzeitlich musste
Marcel Miss zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Ernst Stolp aber trotzdem sicher in
vier Sätzen ein. Einen Moment später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Das Einzel zwischen Reinhold Schickmann und Stefan Naumann
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Eine knappe Niederlage gab es jedoch für
Eduard Mock beim 10:12, 11:5, 6:11, 11:8, 10:12 gegen Gerhard Stangl. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Stangl endete. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Das Einzel
zwischen Viktoria Wilhelm und Heinz Rabenau endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für die Gastgeberin. Beim 3:1-Sieg gegen Otto Te Kamp hatte Wolfgang Romfeld nur im
ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Fast verloren schien das Spiel von Maximilian John Dörr gegen Ernst
Stolp, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Maximilian John Dörr jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte mit 8:11, 11:13, 11:9, 11:7, 11:9. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zu wenig
spielerische Mittel hatte indessen am Nachbartisch Marcel Miss letztlich im Repertoire, um Herbert
Quitz ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Reinhold Schickmann machte
mit Gerhard Stangl bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel
souverän. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg des TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII geht es nun im nächsten Spiel am
22.09.2021 gegen den TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain V, während der TTV Ebsdorfergrund III
am 20.09.2021 gegen den TTC Mardorf II antritt.

 Punkte:
 TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII

Doppel: Dörr / Wilhelm (1), Schickmann / Mock (0), Miss / Romfeld (1) 
Einzel: M. Dörr (2), M. Miss (1), R. Schickmann (2), E. Mock (0), V. Wilhelm (1), W. Romfeld (1) 

 TTV Ebsdorfergrund III
Doppel: Stolp / Naumann (1), Quitz / Rabenau (0), Stangl / Te Kamp (0) 
Einzel: E. Stolp (0), H. Quitz (1), G. Stangl (1), S. Naumann (0), O. Kamp (0), H. Rabenau (0)
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